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Geborgenheit
Zeitung für unsere Senioren, Gäste, Angehörige und Freunde Juni 2026

Viele Leser dürften im Bild bekannte Gesichter entdecken. Wir stellen hiermit alle 
Mitarbeitenden vor, die entweder der Mitarbeitervertretung (MAV) unserer Senio -
renheime oder dem Betriebsrat (BR) unserer Servicegesellschaft angehören. Sie 
vertreten jeweils die Interessen ihrer Kolleginnen und Kollegen im Zusammen -
wirken mit der Geschäftsführung. Stehend von links: Peter Neumann (MAV); Frank 
Wischnewski, Simon Berger, Karsten Fernschild (BR); René Lohse (MAV-
Vorsitzender); Norman Ukrow (BR-Vorsitzender); Heike Dalke, Annabell Wetzel, 
Anett Hunke (MAV); sitzend: Antje Köhler (BR); Manuela Würzberger und Tanja 
Ramm (MAV). Nicht im Bild: Janine Leder und Mandy Derdey (MAV). Beide 
Gremien sind unlängst von den Belegschaften für die nächsten vier Jahre neu 
gewählt worden.

Gewählte Interessenvertreter



Saisoneröffnung in unserem Mini-Zoo
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Zur großen Freude unserer Senioren haben 
kürzlich die Bewohner unseres hauseigenen 
Zoos wieder ihre Gehege bezogen. Dazu 
gehören neben zwei Zwergziegen einige pos-
sierliche Kaninchen und eine kleine Hühner -
schar. Wie jedes Jahr führt nahezu jeder 
Gartenspaziergang zuerst zu den Tieren, die 
jedoch von den Besuchern nicht gefüttert wer-

den dürfen. Das Füttern übernehmen wieder-
um unsere Haustechniker sowie Mitarbei te -
rinnen unseres Betreuungsdienstes. Bild links: 
Seniorin Ute Porstmann und Betreuungs -
assistentin Heike Rieß halten je ein Kaninchen 
im Arm. Bild rechts: Eine Zwergziege in ihrem 
angestammten Gehege an der Giebelseite des 
Hauses.

Lieder und Glückwünsche für 100jährige Bewohnerin 
Bereits Ende April feierte Christa Illgen ihren 
100. Geburtstag. Zu ihrer großen Überraschung 
erschienen Mädchen und Jungen aus der be -
nachbarten Kita „Kibu“, um ihr mit lustigen Lie -
dern zu gratulieren. Eine große Freude für die 
Jubilarin, die aus einer kinderreichen Fa milie in 
Schleswig-Holstein stammt und dort den Beruf 
einer Kindergärtnerin erlernte. 1946 zog sie 
nach Großschirma; seit drei Jahren lebt sie bei 
uns. Auf unserem Erinnerungsfoto ist Christa 
Illgen (unten rechts) zu sehen mit (von links) 
Wohnbereichsleiterin Heike Schröpfer, Mit be -
wohnerin Christine Menzel (sitzend), Pfle ge -
dienstleiterin Silvia Rietzschel, Brigitte Schmidt, 
Urenkelin Lilly und Sohn Kurt Illgen mit Ehefrau. 
Christa Illgen ist inzwischen leider verstorben.
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Gäste aus dem Haus Johanna Rau begrüßt

Gute Stimmung bei unserer Party zum Männertag

Das kommt nicht alle Tage vor: Bewohner 
unseres Hauses haben unlängst liebe Gäste 
aus dem Haus Johanna Rau empfangen. Zum 
Auftakt eines gemeinsamen geselligen 
Nachmittags bewies unser Bewohner-Chor 
(Bild rechts)  sein Können und erntete reichlich 
Beifall. Die Senioren nahmen an hübsch 

gedeckten Tischen Platz und kamen miteinan-
der ins Gespräch. Bei Kaffee, Kuchen und 
einem Glas Bowle verging die Zeit wie im 
Fluge. Auch ein Rundgang durch Haus und 
Garten gehörte zum Programm. Nun freuen 
sich alle auf‘s Wiedersehen beim „Gegen -
besuch“ im September im Haus Johanna Rau.

Wenn das keine zünftige Männertagsfeier war! 
Just am 14. Mai versorgten Regina Eichler und 
das Betreuungsteam unsere Herren mit 
Bratwurst, Kartoffelsalat und „angesagten“ 
Getränken (Bild links). Conny Schmerler, eine 

temperamentvolle Musikantin aus Flöha, ver-
setzte die Runde in beste Stimmung (Bild 
rechts). Unsere Männer sangen viele Lieder 
aus voller Kehle mit und kamen ins Schunkeln; 
mancher wagte sogar ein Tänzchen …
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Innenhof steht wieder vollständig zur Verfügung

Wer – wie kürzlich Hildegard Lorenz – 100 
Jahre alt wird, erhält herzliche Glückwünsche 
von Geschäftsführer Steffen Köcher. Hier im 
Bild als Gratulant gemeinsam mit Carmen 
Naumann, Tochter der Jubilarin, und dem frü -
he ren Gartennachbarn Helmut Kirschner. Auch 
Bürgermeister Martin Seltmann und viele 
andere reihten sich in die Gästeschar ein.   
 
Hildegard Lorenz ist in Schlesien aufgewach-
sen. Beruflich war sie zunächst als Weberin, 
später als Köchin in einem Kindergarten tätig. 
Sie freut sich über den guten Zusammenhalt in 
ihrer Familie, zu der fünf Enkel und zehn 
Urenkel gehören. Oft erhält sie lieben Besuch. 
Gern nimmt sie die Betreuungsangebote in 

unserem Haus wahr. Vor allem haben es ihr 
die Hobbyküche und die Chorproben angetan; 
bei der hochbetagten Sängerin „sitzen“ alle 
Liedtexte sicher im Kopf (!). 

Mit 100 alle Chor-Texte sicher im Kopf

Lange hat’s gedauert – doch nun kann unser 
Innenhof nach umfänglicher Neugestaltung  
wieder vollständig genutzt werden.  Gemeint ist 
die begeh- und (mit Ausnahme genehmigung) 
befahrbare Fläche zwischen den Häusern 
Johannishof und Fernesiechen. Auch neue 

Sitzbänke wurden aufgestellt. Viele Bewohner 
halten dort gern einen Plausch ab. Zudem eig-
net sich das ebene Terrain perfekt als „Arena“ 
für sportliche Übungen. Dieser Tage hatte 
Betreuungs mitarbeiterin Anja Baumhardt zur 
Gymnastik stunde geladen.


